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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

SG-Birkenau/Hemsbach II : TTC 1946 Weinheim IV 
Samstag, 09.04.2022, 17:30 Uhr

Schütze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1946
Weinheim IV im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar bei SG-Birkenau/Hemsbach II
benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Samstagnachmittag mit 5 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Dennis Schütze, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Arnold / Müller und Bäurle / Schafhaupt endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen
Satzerfolg verbuchten dagegen nachfolgend Kolb / Linnebach bei ihrer Niederlage gegen Schütze /
Bäurle. Chancenlos waren danach Wolz / Kornberger gegen Mokler / Banik nicht, aber mehr als ein
9:11, 9:11, 11:3, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Jochen Kolb und Ramon Bäurle endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Thomas Arnold gegen Dennis Schütze. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Unglücklich war Christopher Müller in der Partie gegen Pascal
Mokler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Tobias Linnebach beim 2:3 gegen Thorsten
Bäurle. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Yeish Banik konnte Stefan Wolz anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dennis Kornberger gegen Bernd Schafhaupt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Schütze
wurden wenig später Jochen Kolb unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.04.2022 gegen
den TV Viernheim, während der TTC 1946 Weinheim IV am 22.04.2022 gegen die DJK St. Pius II
antritt.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach II

Doppel: Arnold / Müller 1:0, Kolb / Linnebach 0:1, Wolz / Kornberger 0:1 
Einzel: J. Kolb 0:2, T. Arnold 0:1, C. Müller 0:1, T. Linnebach 0:1, S. Wolz 0:1, D. Kornberger 0:1 

 TTC 1946 Weinheim IV
Doppel: Schütze / Bäurle 1:0, Bäurle / Schafhaupt 0:1, Mokler / Banik 1:0 
Einzel: D. Schütze 2:0, R. Bäurle 1:0, T. Bäurle 1:0, P. Mokler 1:0, B. Schafhaupt 1:0, Y. Banik 1:0
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